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Amtlicher Theil. 


I. Verfügungen und Bekanntmachungen des Landraths. 


** Das Ober-⸗Erſatz Geſchäft für den Kreis „Danziger Höhe“ wird am 28. und 29. Jun! d. J. 
in Danzig, Olivaerthor 7 (Kaffee Mohr) abgehalten werden und an jedem Tage um 6 Uhr 
Morgens beginnen. 

Für die geſtellungspflichtigen Militairpflichtigen werden den Orts-Vorſtänden noch 
beſondere Vorladungen per Couvert zugehen. Dieſelben ſind den betreffenden Mannſchaften 
unverzüglich gegen Vollziehung der angehängten Empfangs⸗Scheine auszuhändigen und letztere 
demnächſt beſtimmt bis zum 20. Juni d. J. zur Vermeidung koſtenpflichtiger Abholung hier 
einzureichen. 

Sollten einzelne Militairpflichtige inzwiſchen nach anderen Orten verzogen fein, fo ſind 
mir die detreffenden Vorladungen nach dem Eingange ſofort mit einer entſprechenden Anzeige 
zurückzureichen. 

Rellamationen, welche nicht bereits beim Eriag-Gefhäft angebracht worden find, 
werden nur inſoweit berüdfichtigt werden, als die dieſelben begründenden Wrhältniſſe erſt 
nach der Muſterung eingetreten ſind. 

Kommt bei Reklamationen die Arbeits- bezw. Aufſichts⸗Unfähigkeit der Eltern, oder dle 
Unfähigkeit der erwachſenen Brüder des Reklamirten zur Wirthſchaftsführung pp, in Betracht, 
jo haben ſich die Perſonen behufs Unterſuchung durch den, der Ober⸗Erſatz⸗Commiſſion bet- 
geordneten Militair⸗Arzt, in dem betreffenden Aushebungs⸗Termine zu geſtellen. 

Die Orts⸗Vorſtände haben den Betheiligten vom Vorſtehenden noch beſonders 
Kenntniß zu geben. 
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Späteſtens im Aushebungs⸗Termine find mir diejenigen Militairpflichtigen namhaft zu 
machen, welche ſich etwa in gerichtlicher Unterſuchung befinden, oder unter der Wirkung von 
Ehrenſtrafen ſtehen. 

Den zur Vorſtellung kommenden Milttairpflichtigen iſt zu eröffnen, daß unentſchuldigtes 
Ausbleiben bezw. zu ſrätes Erſcheinen zu den beſtimmten Terminen, der Mangel der Militair⸗ 
papiere, Trunkenheit, Unreinlichkeit des Körpers und der Wäſche, ſowte Ungehorſam gegen die 
Weiſungen der beim Aus hebungsgeſchäft thätigen Beamten mit einer Geldſtrafe bis zu 30 M& 
bezw. verhältnißmäßiger Haft beſtraft werden wird. 

Die Herren Guts⸗ und Gemeinde⸗Vorſteher bezw. deren geſetzliche Vertreter haben beim 
Aushebungsgeſchäft gegenwärtig zu fein, um erforderlichen Falls über die Verhältniſſe der 
Militairpflichtigen oder deren Angehörigen Auskunft zu ertheilen, und bei der Beaufſichtigung 
der geſtellten Leute mitzuwirken. 

Orts⸗Vorſteher, welche den ihnen nach der vorſtehenden Verfügung obliegenden Pflichten 
nicht nachkommen, haben Ordnungsſtrafen zu gewärtigen. 


Danzig, den 21. Mai 1892. 


Der Zioll⸗Vorſitzende der Erſatz⸗Kommiſſion des Aushebungs⸗Bezirks Danziger Höhe. 
Königlicher Landrath. 


2. Der Hofbeſitzer Adolf Staeck in Löblau iſt zum ftellvertretenden Schöffen der Gemeinde 
Löblau gewählt, von mir beſtätigt und vereidigt worden. 
Danzig, den 16. Juni 1892. 
Der Landrath. 


3. Der Eigenthümer Anton Trzewick in Grenzdorf iſt zum ftelloertretenden Schöffen der 
Gemeinde Grenzdorf gewählt, von mir beſtätigt und vereidigt worden. 
Danzig, den 16. Juni 1892. 
Der Landrath. 


4. Der Militair⸗Invalide Rudolf Dudeck in Saspe iſt als Amtediener und polizeilicher 
Exekutivbeamter für den Amtsbezirk Saspe angenommen, von mir beſtätigt und vereidigt worden. 
Danzig, den 17. Juni 1892. 
Der Landrath. 


5. Impfplan für den 2. Impfbezirk. 


Montag, 4. Juli, Morgens 8 ½ Uhr in Gr. Kleſchkau: Impfung für Dorf und Gut Gr. 
Kleſchkau nebſt Schule, Saskoſchin und Forſtgut Trampken. 
10 Uhr in Gr. Saalau: Impfung für Gr. und fl. Saafau, Dorf und Gut 
Wartſch, Rexin, Liſſau, Johannisthal und Mallentin und Schulen Gr. 
Saalau und Wartiſch. 
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12½ Uhr in Meiſterswalde: Impfung für Meiſterswalde, Braunsdorf und 
Dommachau und Schulen Meiſterswalde, Braunsdorf und Lehmberg. 
Donnerſtag, 7. Jull, Morgens 8½ Uhr, in Schönwarlüng: Impfung für Schönwarling nebſt 
Schule. 


9½ Uhr in Roſenberg: Impfung für Roſenberg nebſt Schule. 
11 Uhr in Lagſchau: Impfung für Lagſchau nebſt Schule. 
1½ Uhr in Gr. Tramplen: Impfung für Gut Trampken und Gr. Trampken 
nebſt Schule. 
Montag, 11. Juli, Morgens 81/2 Uhr in Kl. Zrampfen: Impfung für Kl. Trampken und 
Böſendorf nebſt Schulen und Katzke. 
10 Uhr in Gr. Kleſchtau: Nachſchau für Dorf und Gut Gr. Kleſchkau nebſt 
Schule, Saskoſchin und Forſtgut Trampfen. 
11 Uhr in Grenzdorf: Impfung für Dorf und Gut Czerniau und Grenzdorf 
nebſt Schulen, Praufterfrug und Woyanower Wald. 
2 Uhr in Melſterswalde: Nachſchau für Meiſters walde, Braunsdorf und 
Dommachau und Schulen Meiſterswalde, Brauns dorf und Lehmberg. 
3½ Uhr in Gr. Saalau: Nachſchan für Gr. und Kl. Saalau, Dorf und Gut 
Wartſch, Rexin, Liſſau, Johannisthal und Mallentin und Schulen Gr. 
Saalau und Wartſch. 
Donnerſtag, 14. Juli, Morgens 8 ½ Uhr in Roſenberg: Nachſchau für Roſenberg und Schön⸗ 
warling nebſt Schulen. 
9½ Uhr in Langenau: Impfung für Langenau nebſt Schulen und Kl. 
Kleſchkau. 
11 Uhr in Gr. Suckſchin: Impfung für Kladau und Gr. Suckſchin nebſt 
Schulen und Kl. Suckſchin. 
12 ½ Uhr in Schwintſch: Impfung für Jetau und Schwintſch nebſt Schulen. 
2 Uhr in Gr. Trampken: Nachſchau für Gut Trampken und Gr. Trampken 
nebſt Schule. 
3 Uhr in Lagſchau: Nachſchau für Lagſchau nebſt Schule. 
Montag, ok Morgens 8%. Uhr in Prauſt: Impfung für Giſchkau und Zipplau nebft 
ulen. 
2 Uhr in Kl. Trampken: Nachſchau für Kl. Tramplen und Böſendorf nebſt 
Schulen und Katzke. 
3½ Uhr in Grenzdorf: Nachſchau für Dorf und Gut Czerniau und Grenz⸗ 
dorf nebſt Schulen, Prauſterkrug und Woyanower Wald. 
Dienſtag, 19. Juli, Morgens 8 ½ Uhr in Prauſt: Impfung für Bangſchin nebſt Schule, 
- Ruſſoſchin, Woyanow und Woyanower Viertel, 
Mittwoch, 20. Jult, Morgens 8 Uhr in Prauft: Impfung für Prauſt No. 150 der Erſt⸗ 
impflingsliſte. 
Donnerſtag, 21. Juli, Morgens 8 Uhr in Prauſt: Impfung für Prauſt Reſt der Erſtimpflinge. 
2 Uhr in Langenau: Nachſchau für Langenau nebſt Schulen und Kl. Kleſchkau. 
3 Uhr in Gr. Sucſſchin: Nachſchau für Kladau und Gr. Suckſchin nebft 
Schulen und Kl. Suckſchin. 
4½ Uhr in Jetau: Nachſchau für Jetau und Schwintſch nebſt Schulen. 
Freitag, 22. Juli, Morgens 8 Uhr in Prauſt: Impfung für die Schulen in Prauſt. 
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Dienftag, 26. Juli, Morgens 8½ Uhr in Prauft: Nachſchau für Giſchkau, Zipplau und 
Bangſchin nebſt Schulen, Ruſſoſchin, Wevanow und Woyanower Viertel. 
Freitag, 29. Juli, Morgens 8 Uhr in Prauſt: Nachſchau für Prauſt nebſt Schulen. 


Die ſämmtlichen in außerhalb Prauſt gelegenen Impforten anſtehenden Impftermine 
werden in den Schulen der Impforte abgehalten, welche zu den Terminen entſprechend den geſetz⸗ 
lichen Beſtimmungen (landräthliche Verfügung vom 8. Juni d. J., Kreisblatt No. 48, Abſatz 1 
und 8) bereit zu halten ſind. Die in Prauſt vom 18. bis 22. Juli anſtebenden 5 Impftermine 
werden in der Wohnung des Impfarztes, die beiden letzten am 26. und 29. Juli in der neuen 
Schule zu Prauſt abgehalten. Der Impfarzt Dr. Hugo Wiedemann. 


6. Zum Zwecke einer erſprießlichen Kontrolle über die Durchführung des Reichsgeſetzes vom 
22. Juni 1889, betreffend die Invaliditäts⸗ und Alters⸗Verſicherung, hat die Invaliditäts- und 
Alters⸗Verſicherungs⸗Anſtalt für die Provinz Weſtpreußen für den Umfang ihrer Verſicherungs⸗ 
Anſtalt acht Kontrolbezirke eingerichtet und den die Kreiſe Danzig Stadt, Danzig Höhe, Danzig 
Niederung und Dirſchau umfaſſenden erſten Bezirk dem Kontrolbeamten, Königlichen Oberſt⸗ 
lieutenant z. D. v. Pelchrzim unter Zuweiſung des Amtsbezirks Danzig übertragen. 
Danzig, den 16 Jun! 1892. 
Der Na ud e er. 


7. Seämmtliche Ortsvorſtände beauftrage ich, mir binnen 8 Tagen davon Anzeige zu 
machen, falls in ihrer Ortſchaft während des Vierteljahres April / Juni d. J. eine gewerbliche 
Anlage der in meiner Verfügung vom 4 Januar 1888 (No. 3 des Kreisblatts) bezeichneten Art 
neu errichtet oder verändert oder ganz eingegangen iſt. 

Vakatanzeigen ſind nicht erforderlich. 

Ueber die eingerichteten und veränderten gewerblichen Anlagen iſt zugleich die in der 
erwähnten Kreisblattsbekanntmachung vorgeſchriebene Nachweiſung aufzuſtellen und einzureichen. 

Danzig, den 16. Juni 1892. 

pr Lan der ch. 


8. Die Herren Amtsvorſteher erſuche ich wiederbolt, bei dem Auftreten einer Viehſeuche 
behufs ſchleuniger Feſtſtellung des erſten Seuchenanfalles den beamteten Thierarzt ſofort direct 
zu requiriren und mir gleichzeitig eine Abſchrift der Re quiſition einzureichen, dagegen bei wieder⸗ 
holten Unterſuchungen und in allen andern nicht ſchleunigen Fällen das Erſuchungsſchreiben an den 
beamteten Thierarzt nicht dieſem ſelbſt zu überſenden, ſondern das Schreiben unter Umſchlag an mich 
einzureichen, damit ich über die Nothwendigkelt der Zuziehung des Kreis⸗Thierarztes in dieſen 
Fällen zunächſt die mir zuſtehende Entſcheidung treffen kann. 
Danzig, den 16. Juni 1892. 
Der Landrath. 
Beilage. 


